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EDITORIAL
Fakultät für Medizintechnik und 
Angewandte Sozialwissenschaften
Department Soziale Arbeit

Liebe Leserinnen und Leser,
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der aktuelle 
Newsletter des 
Departments 

Soziale Arbeit bietet einen Ausblick auf interes-
sante Veranstaltungen im Neuen Jahr und einen 
Rückblick auf vielfältige nationale wie interna-
tionale Aktivitäten unserer Professor/innen und 
Veranstaltungen im letzten Halbjahr. Vielleicht 
findet die ein oder andere Veranstaltung Ihr Inte-
resse, sei es die Public Lecture, das OGSA-Fo-
rum, das zum zweiten Mal in Linz stattfindet, 
oder die Fachtagungen zu den Themen Trauma-
pädagogik und Öffentlicher Raum. 

Beachten Sie auch den Link zur neuen Ausgabe 
des Online-Journals „Soziales Kapital“, das sich 
diesmal dem Thema Sucht widmet u.a. mit Bei-
trägen unserer Professor/innen F. Schiermayr, 
C. Sweet und P. Wagner. 

Die Akademie für Weiterbildung wurde um-
strukturiert und bekam einen neuen Namen: 
Kompetenzzentrum für Life-Long-Learning. Der 
Lehrgang Sozialpädagogik hat mit Marianne 
Forstner eine neue Leitung. Der Lehrgang startet 
seit Herbst dieses Jahres nur einmal im Jahr mit 
jeweils 60 Studierenden. 

Als neuer Dekan der Fakultät für Medizintechnik 
und Angewandte Sozialwissenschaften (seit 
September 2019) wünsche ich Ihnen gemein-
sam mit meinen Kolleginnen Marianne Gumpin-
ger und Marianne Forstner frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches Neues Jahr.

Christian Stark, Dekan und Studiengangsleiter 
des Master Soziale Arbeit

Einladung 

zum ogsaFORUM 

2. M
ärz 2020

FH Oberösterreich (Campus Linz)
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Das ogsaFORUM 
unterstützt den Fachdiskurs, 

das Lernen voneinander und die 
Kontaktaufnahme mit Kolleg*innen 
aus Lehre, Wissenschaft und Praxis.

Mehr Infos unter 
www.ogsa.at/forum2020

Anmeldung möglich bis: 
21. Februar 2020

 9:30  Registrierung und Ankommen
 10:00  Begrüßung und Eröffnungsvortrag:  
  Körperlichkeit als „Missing Link“ für die Soziale Arbeit?  
  Der Leibkörper als Angelpunkt zwischen Individuum  
	 	 und	Gesellschaft

 12:30  Programm der AGs in parallelen Panels 
   AG Altern und Soziale Arbeit 
   AG Ethik, Menschenrechte und Soziale Arbeit 
   AG Kindheit/Jugend 
   AG Soziale Arbeit in der Migrationsgesellschaft 
   AG Sozialer Raum 
   AG Zwangskontexte Sozialer Arbeit

 13:30  Mittagessen

 14:30  Programm der AGs in parallelen Panels 
   AG Case Management 
   AG Forschung 
   AG Klinische Soziale Arbeit 
   AG Körper-Leib und Soziale Arbeit 
   AG Offene Kinder- und Jugendarbeit 
   AG Soziale Arbeit/Sozialpädagogik

 16:00  Informeller Ausklang

Programm:
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SAVE THE DATE:

Public Lecture
Politik und Soziale 
Arbeit – Ergebnisse 
quantitativer Studien

Dienstag, 05. Mai 2020
Fachhochschule OÖ, Campus Linz, 
Garnisonstraße 21, 4020 Linz
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TRP FACHTAGUNG 2020
Wege zu einer traumapädagogischen Haltung in Zeiten 
gesellschaftlicher Umbrüche
07.-09. Mai 2020, Wissensturm Linz
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Auf Initiative des Fachverbandes Traumapäda-
gogik veranstalten die Fachhochschule Ober-
österreich Campus Linz und der Fachverband 
mit Unterstützung der Abteilung für Kinder- und 
Jugendhilfe des Landes Oberösterreich in 
Kooperation mit dem Wissensturm eine trau-
mapädagogische Fachtagung „Wege zu einer 
traumapädagogischen Haltung in Zeiten gesell-
schaftlicher Umbrüche“ von 07.-09. Mai 2020 im 
Wissensturm Linz.
Dabei thematisieren bekannte „Fach-Menschen“ 
die Frage, wie es gelingen kann, eine von 
Respekt und humanistischer Wertschätzung ge-
tragene traumapädagogische Haltung in Zeiten 
gesellschaftlicher Umbrüche zu entwickeln, mit 
Leben zu erfüllen, zu etablieren und sozialpoli-
tisch zu verankern.

Fragen die zu dieser Fachtagung motiviert ha-
ben, sind unter anderem:
Wie kann Achtsamkeit, Offenheit und Verantwor-
tungsbereitschaft durch und in einer trauma-

sensiblen multiprofessionellen Arbeit befördert 
werden? Wie können traumapädagogisch 
arbeitende Institutionen in einem teils reaktionä-
ren gesellschaftlichen Spannungsfeld hilfreich 
agieren und Haltungen etablieren helfen, die 
ausgrenzenden Werteschematas traumasensible 
Antworten und traumasensibles Agieren ent-
gegenbringen können?
Karl Arthofer, Jacob Bausum, Silke Gahleitner, 
Michaela Mayer, Petra Siegrist, Wilma Weiß und 
weitere Referentinnen und Referenten aus dem 
multiprofessionellen psychosozialen Handlungs-
feld werden gemeinsam mit den Tagungsteilneh-
mer_innen an den damit verbundenen Fragen 
und Antworten arbeiten.

Unter folgendem Link finden Sie alle weiteren 
Information zur Fachtagung:
www.fh-ooe.at/trp2020. 
Die Anmeldung zur Fachtagung ist unter folgen-
dem Link möglich: https://www.conftool.net/
trp2020/

SAVE THE DATE:

Public Lecture
„Wir haben den Rahmen, den wir haben.“ - Michaela Mayer
„Echte Begegnung fördert Empathiefähigkeit“ - Karl Arthofer
„Quo vadis Traumapädagogik“ - Wilma Weiß

Donnerstag 07. Mai 2020, 18:00 - 20:00 Uhr
Wissensturm Linz
Anmeldung: sozialpaedagogik@fh-linz.at oder telefonisch unter: 05-0804-52302
Die Teilnahme an der Public Lecture ist kostenlos.
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CENTER OF LIFELONG LEARNING (COL³)
Lehrgang für Sozialpädagogik (ASP)
Ab sofort ein Lehrgangsstart pro Jahr in Linz – 
mit erweitertem Platzangebot

Im Oktober 2020 startet die FH Oberösterreich 
in Linz zum 22. Mal eine fünfsemestrige Ausbil-
dung nach dem OÖ Sozialberufegesetz mit dem 
Abschluss „Akademische*r Sozialpädagogische*r 
Fachbetreuer*in“. Aufgrund der angebotenen 
Zeitstruktur – Unterricht am Donnerstag, Freitag 
und Samstag - kann der Lehrgang auch mit Teil-
zeitanstellung absolviert werden. 
Neu ist, dass der Lehrgang einmal im Jahr jeweils 
im Wintersemester am Standort in Linz mit erwei-
terter Platzkapazität mit 60 Ausbildungsplätzen 
startet. Die Bewerbungsunterlagen für den Lehr-
gangsbeginn im Herbst können bis zum 06. März 
(Early Bird-Termin) oder bis zum 24. April 2020 
eingereicht werden. 
Infos unter: www.fh-ooe.at/sf
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EINLADUNG ZUR FACHTAGUNG
Stadt und Ordnung
Wem gehört der öffentliche Raum?
Mittwoch, 20. Mai 2020
9:00 – ca. 18:00 Uhr
FH OÖ Campus Linz, Hörsaal 1

Moderation:
Dr. Christine Haiden

PROGRAMM
 9.00  Begrüßung
  Dekan FH-Prof. Dr. Christian Stark
  Bürgermeister MMag. Klaus Luger

 9.15  „Machen wir uns die Welt, wie sie uns gefällt? 
  Der öffentliche Raum zwischen Disziplinierung und Ermöglichung“
  Keynote: Prof. Dr. Christian Reutlinger, FHS St. Gallen

 10.00   Erfahrungen und Ergebnisse des Linzer Projektes  
  „Ordnungsdienst und Sozialarbeit“
  Mario Gubesch, Tom Dautovic, Christina Pree

 10.30   Öffentlichen Raum fair nutzen und teilen -  
  Unterstützung urbaner Kompetenz als städtische Aufgabe 
  Brigitte Gans, Leitung AKIM im Sozialreferat München

 11.00  PAUSE

 11.30  Polizeiprojekt „gemeinsam sicher“ 
  KI Gerhard Gierlinger, Sicherheitskoordinator Stadtpolizeikommando Linz 
  KI Sonja Hofer

 12.00  „Interessensausgleich im öffentlichen Raum“
  Mag. Jutta Dier, Grazer Büro für Frieden und Entwicklung

 12.30   „Nicht ignorieren, nicht verbünden. 
  Das Spannungsfeld zwischen Polizei und Sozialer Arbeit“
  Mag. Katharina  Röggla, Offene Kinder- und Jugendarbeit Wien

 13.00  MITTAGSPAUSE

 14.00  Podiumsdiskussion
  ReferentInnen und politische EntscheidungsträgerInnen

 ab 15.00  OPEN SPACE mit allen ReferentInnen

Moderation:
Dr. Christine Haiden
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Vom 8. – 11. September 2019 fand in Wien 
die Tagung der Europäischen Fraktion des 
IFSW (International Federation of Social 
Workers) statt. Zu dem Thema „Social 
Protection & Human Dignity“ tauschten 
sich zahlreiche angehende und ausgebil-
dete Sozialarbeiter*innen aus vielen unter-
schiedlichen Ländern anregend aus. Die 
aktuelle Ausgabe des obds (österreichischer 
Berufsverband der Sozialen Arbeit)-Journals 

„Soziale Arbeit in Österreich“ widmet sich dieser 
professionell durchgeführten Tagung.
Aus dem Bachelorstudiengang nahmen 15 Stu-
dierende aus dem 3. und 5. Semester im Rahmen 
einer Lehrveranstaltung teil; einen ausführlichen 
und eindrucksvollen Bericht der Drittsemestrigen 
finden Sie unter https://www.fh-ooe.at/fileadmin/
user_upload/linz/studiengaenge/bachelor/so-
ziale-arbeit/projekte-praktika/studienreise/docs/
fhooe-so-tagungsteilnahme-IFSW-2019.pdf.

Tagung der International Federation of Social Workers Wien

Im Rahmen der zirkulierenden „International 
Lesson“ seitens des Lehrgangs Akademische*r 
Sozialpädagogische*r Fachbetreuer*in mit den 
Partnerhochschulen Nürnberg (D) und Mikkeli (FI) 
war der diesjährige Veranstaltungsort Bischofs-
reut im Bayrischen Wald. Die Themenbereiche 
Land Art, Leben wie früher und Kultur erleben 
wurden in Workshops auf unterschiedlichste Wei-
se vermittelt. Dabei stand das eigene aktive Tun 
im Vordergrund, bis hin zu einem Arbeitseinsatz 
im Wald, worüber sogar das Bayrische Fernsehen 
berichtete: https://www.br.de/mediathek/video/
klimaschutz-und-artenvielfalt-helfer-im-moor-av:5
d84b05b35b0a3001aa43163
2020 sind wieder wir die einladende FH, mit 
unserem bewährten Standort Windischgarsten 
und dem Thema Alpine Aktivitäten „Between 
Highs and Lows“.

„Adventure Education“ – 16.-21.09.2019 im Bayrischen Wald
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Am 02.10.2019 fand in den Räumlichkeiten 
des FH-Campus Linz eine Public Lecture 
zum Thema „Kinderarmut abschaffen“ statt. 
Erich Fenninger, Sozialarbeiter und Ge-

schäftsführer der Volkshilfe Österreich, stellte 

unter anderem das Projekt „Kindergrundsiche-
rung“ der Volkshilfe vor. Damit beweist er ein-
drucksvoll, wie der politische Auftrag der Sozialen 
Arbeit auch praktisch umgesetzt werden kann.

PUBLIC LECTURE
Kinderarmut abschaffen
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Die Teilnahme am 
33. FICE Kongress 
2016 seitens des 
Lehrgangs Akade-
mische*r Sozial-
pädagogische*r 
Fachbetreuer*in 

am FH Campus Wien erweckte das Interesse an 
der FICE International. Die FICE ist eine inter-
national forschende, praktizierende und lehrende 
Fachcommunity der Kinder und Jugendhilfe. Bei 
dem diesjährigen 34. Weltkongress in Tel Aviv, 
Israel, war neben 40 anderen Nationen Österreich 
mit ca. 20 Delegierten aus verschiedenen Organi-
sationen vor Ort.
Durch eine „Oral Präsentation“: Kids „@high risk“ 
- Attachment-Transitions  following transverbal 
and systemic approaches, durfte ein weiterer 
österreichische Beitrag präsentiert werden. 

Neben der beeindruckenden Praxis der multi-
kulturellen Bildung/Erziehung in Israel, war der 
Besuch dreier Einrichtungen der Kinder und Ju-
gendhilfe Israels im palästinensischen Areal be-
sonders inspirierend. Besucht wurden B nai B’rith 

Residential Institue (Harei Yerushalim) – eine „Hill 
School“ mit speziell psychoanalytischer Aus-
richtung, Abu Gosh Treatment Residental Center 
– Heim mit traumatherapeutischem Schwerpunkt 
und das Kiryat Ye’arim (Youth Village) - eine Boar-
ding School die tiergestützt arbeitet.

Der nächste FICE Kongress findet 2022 in Dakar, 
Senegal, statt.
Für eine nächste Österreichische Delegation ver-
spricht dieser anregende und fachlich qualitative 
Begegnungsmöglichkeiten für Themen rund um 
die Soziale Arbeit, der sozialpädagogischen, 
therapeutischen Beratung und Begleitung, dem 
Stand der wissenschaftlichen Forschung und 
„best practice“ Modelle aus dem Kernbereich der 
Kinder und Jugendhilfe weltweit. Bist du dabei? 

Overview 34. FICE Kongress: https://www.you-
tube.com/watch?v=9wunchJi_VQ 
Gala in der Hakfar Hayarok Boarding School:
https://www.youtube.com/
watch?v=G1xF7FIeSvs&feature=emb_tit-
le&fbclid=IwAR25rSxIOwf7KLXtDAL2iBC1eO_
LB2MfM7TlLkaS5gKgHh90QOCtwUFftZQ

34. FICE WELTKONGRESS IN TEL AVIV

Auch in diesem Jahr fanden am Campus Linz wieder die EZA-Tage vom Land OÖ statt. Neben 
dem Besuch der Ausstellung „Bittersüße Bohnen“ konnte der neue Klimakaffee „Coffee for futu-
re“ verkostet werden, was sehr gut angenommen wurde. Dieser Kaffee aus Arabica Bohnen aus 
dem Urwaldgebiet am Rande der Selva Lacandona im mexikanischen Chiapas ist fair gehandelt 
und biozertifiziert. Auch der Verkaufsstand vom Weltladen konnte sich über reges Interesse und 
gute Umsätze freuen.

EZA-TAGE 2019
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ABSOLVENTINNEN 
ERLEBNISPÄDAGOGIK

Eine Gruppe Teilnehmer*innen des Koopera-
tionslehrganges „Erlebnispädagogik“ mit dem 
Alpenverein hat erfolgreich abgeschlossen und 
sind nun als zertifizierte Erlebnispädagogen*in-
nen tätig. Wir gratulieren und wünschen eine 
erfolgreiche und erlebnisreiche Zukunft im Feld.
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BESUCH VON PARTNERUNIVERSITÄTEN IN DER TÜRKEI

Ege Universität in Izmir
Dagmar Strohmeier hat von 26.10. - 02.11.2019 
einen Forschungsaufenthalt an der Ege Uni-
versität in Izmir bei Prof.in Aysun Dogan absol-
viert. Das von Dagmar Strohmeier entwickelte 
Programm zur Förderung sozialer und interkul-
tureller Kompetenzen wird derzeit von etwa 60 
Studierenden in über 10 Schulklassen in Izmir 
umgesetzt. Während ihres Aufenthalts hat Frau 

Prof.in Strohmeier mit Frau Prof.in Dogan an der 
Publikation „International Implementation of the 
ViSC Social Competence Program in Cyprus, 
Romania, Turkey, and Kosovo“ gearbeitet, die 
im Jahr 2020 im Wiley-Blackwell Handbook of 
Bullying (Herausgeber: P.K. Smith & N. O‘Hig-
gins) erscheint.
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Baskent Universität in Ankara
Mümtaz Karakurt hat im Rahmen eines Eras-
mus-Lehraufenthalts von 27.10. bis 03.11.2019 
die Baskent Universität in Ankara besucht. Er 
hat einen sehr gut besuchten Vortrag über das 
Thema Integration von Migrant*innen im Bil-
dungssystem in Österreich gehalten sowie Stu-
dierenden das Thema Beratung von Migrantin-
nen und Migranten näher gebracht. Nebeneffekt 
des Aufenthalts war der Besuch von Professorin 
Aylin Demirli-Yildiz, die gemeinsam mit ihrem 
Mann Prof. Achmet Yildiz im Jahr 2018 Gast-
forschungsprofessor*innen am Campus Linz 
waren.

Mehr zum ViSC Programm: http://www.viscprogram.eu/
Mehr zum ViSC Programm in der Türkei: 
https://www.instagram.com/p/B4hIBw4jcZp/?igshid=1py7wqoqqkj58
Neueste Publikation zum Thema ViSC Programm (mit gratis Download Möglichkeit): 
https://link.springer.com/article/10.1007/s42380-019-00052-4

Bild oben: v.l.n.r. Zeynep Şen, 
Aysun Dogan, Dagmar Strohmeier 

und Eda Keser

Bild rechts: v.l.n.r. Aylin Demirli Yildiz, 
Mümtaz Karakurt, Figen Cok 
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Ich heiße Bettina Plank und bin 27 Jahre alt. Neben der Sozialen Arbeit ist 
meine Leidenschaft sowie mein Beruf der Karatesport. Während meiner Zeit 

als Studentin an der Fachhochschule Oberösterreich hatte ich die Möglich-
keit, meine Karriere als Leistungssportlerin weiter aufzubauen und kämpfe im 

Moment für eine Qualifizierung bei den olympischen Spielen. 

Ich bin unglaublich dankbar, dass ich meine gewünschte Ausbildung zur Sozialar-
beiterin neben meiner sportlichen Karriere absolvieren konnte. Durch viel Toleranz 
und Offenheit von Seiten der Fachhochschule Oberösterreich ist mir der Weg für 

eine Duale Karriere geebnet worden. Ich hatte die Möglichkeit, für mein Studium 
einen längeren Zeitrahmen in Anspruch zu nehmen, um währenddessen auch an 
sportlichen Wettkämpfen teilnehmen zu können und dadurch meine sportliche Kar-
riere weiter zu verfolgen. Während meiner Ausbildung zur Sozialarbeiterin habe ich 
nicht nur unglaublich viel für meinen späteren Beruf erlernt, sondern genauso hat mir 
die Ausbildung in meinem persönlichen Wachstum geholfen. 

Ich möchte mich bei der Fachhochschule Oberösterreich bedanken, dass ich die 
Möglichkeit bekommen habe, als „Langzeitstudentin“ neben dem Leistungssport mein 
„Wunschberufsfeld“ erlernen zu können und dass ich dabei so toll unterstützt wurde. 
Vielen Dank für die Chance, die Sie mir gegeben haben und für die Flexibilität, mit 
welcher Sie mir entgegengekommen sind!

Sozialarbeitsstudentin auf dem Weg zu den olympischen Spielen

ONLINE-JOURNAL 
“soziales_kapital“
Aktuelle Ausgabe zum Themenschwerpunkt 
Sucht/Konsum

Die aktuelle Ausgabe des Online-Journals 
„soziales_kapital“ befasst sich mit dem Themen-
schwerpunkt Sucht/Konsum aus der Sicht der 
Sozialen Arbeit. Sucht wird in dieser Ausgabe 
aus sehr vielfältigen, sowohl theoretischen als 
auch praxisbezogenen Perspektiven betrachtet. 
Erfreulicher Weise wurden auch zwei Beiträge 
von ForscherInnen des Departments für Soziale 
Arbeit der FH Oberösterreich verfasst.
Sweet, C. & Schiermayr, F. (2019). Was Sucht 
findet – Eine post-postmoderne Annäherung. 
Soziales Kapital, 22, 78-93.
Wagner, P. (2019). Editorial zum Themenschwer-
punkt „Sucht/Konsum“. Soziales Kapital, 22, 1-3.

Wir laden Sie herzlich ein, das Online-Journal zu 
besuchen. Die Beiträge sind unter https://sozia-
les-kapital.at/index.php/sozialeskapital/issue/
view/25 kostenlos abrufbar.
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Von oben nach unten: 
Charlotte Sweet,

Franz Schiermayr,
Petra Wagner

 


